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Herren 3. Kreisklasse (3er)

TSV 1914 Sorga II : TTC 65 Wippershain 
Samstag, 18.11.2023, 18:30 Uhr

Zarin tütet den Sieg für den TSV 1914 Sorga II ein

Auch dank der ungeschlagenen Psujka und Zarin konnte der TSV 1914 Sorga II das Heimspiel
gegen den TTC 65 Wippershain in der Herren 3. Kreisklasse (3er) mit 7:3 für sich entscheiden. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 6. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht
verhindern, dass Alireza Zarin den für die Mannschaft siegbringenden Punkt bereits vor dem letzten
Match des Tages fixierte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Psujka / Zarin konnten im Spiel gegen Heinz / Heinz einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Nicht einen Satzgewinn überließ Michael Psujka
seinem Gegner Horst Wagner beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Lange umkämpft war am Nachbartisch das vor der Partie auf Basis der TTR-
Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Alireza Zarin und Stefan Heinz, ehe sich
der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Sonja Hillebrand verlor ihr Match
wiederum gegen Horst Wagner unterm Strich recht eindeutig in drei Sätzen. Alireza Zarin machte
indessen mit Florian Heinz bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der deutlich
unterschiedlichen TTR-Werte eher als sehr eindeutige Angelegenheit für Michael Psujka
eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Michael Psujka gewann gegen Stefan Heinz mit 3:2.
Der Spielstand zu diesem Zeitpunkt lautete somit 5:1. Ein Satz reichte nicht, weshalb Sonja
Hillebrand das Match gegen Florian Heinz mit 1:3 verlor. Alireza Zarin gewann sein Spiel gegen
Horst Wagner sicher und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 11:5, 11:5, 11:7.
Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der
Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte
Sonja Hillebrand gegen Stefan Heinz verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Der
Stand vor dem letzten Duell des Tages hieß damit 6:3. Mit nur einem Satzverlust ging daraufhin
Michael Psujka gegen Florian Heinz durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Dieser
Sieg war somit der 13. Sieg von Psujka seit Beginn der Serie, während er bislang 0 Einzel verlor.
Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 02.12.2023 gegen den
SV Asbach-Bad Hersfeld 1928 IV, während der TTC 65 Wippershain am 25.11.2023 gegen den TTC
Röhrigshof 1960 III antritt.

 Statistik:
 TSV 1914 Sorga II

Doppel: Psujka / Zarin 1:0 
Einzel: M. Psujka 3:0, A. Zarin 3:0, S. Hillebrand 0:3 

 TTC 65 Wippershain
Doppel: Heinz / Heinz 0:1 
Einzel: S. Heinz 1:2, H. Wagner 1:2, F. Heinz 1:2


